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Veranstaltungen auf einen Blick
Juli 2018
15	 15:00	 Geschichtswerkstatt	 Historischer Rundgang, Laurentiusbrunnen
17	 19:30	 Arbeitsgemeinschaft	 Planung Dorfgemeinschaftsfest, Dorfgemeinschaftshaus

August 2018
04	 14:00	 Pfarrgemeinde	 Kaffeenachmittag Haushaltshilfen, Pfarrheim
11	 18:00	 Pfarrgemeinde	 Pfarrfest, Pfarrwiese
18	 16:00	 Pfarrgemeinde	 Gemeinschaftstag, Pfarrheim Ensheim
30	 16:00	 KFD	 Seniorennachmittag, Pfarrheim

September 2018
02	 11:00	 Arbeitsgemeinschaft	 Dorfgemeinschaftsfest, Festplatz
22	 08:30	 NABU	 Nistkastenkontrolle Überwald und Sitters, Sporthalle
22	 10:00	 NABU	 Naturerlebnistag, Ensheim Garten OGV
27	 16:00	 KFD	 Seniorennachmittag, Pfarrheim

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Am Sonntag, den 15. Juli 2018, 
ab 15 Uhr bietet Roland Schmitt, 
Leiter der Geschichtswerkstatt 
Eschringen/VHS Halberg, einen 
historischen Rundgang durch 
unser Dorf an. Dieser ist vor al-
lem für Neubürger und Neubür-
gerinnen zugeschnitten, bietet 
aber gewiss auch interessante 
Infos für Einheimische. Einst 
zur bayerischen Pfalz und zum 
Landkreis St. Ingbert gehörig, 
jetzt Stadtteil der Landeshaupt-
stadt, hat Eschringen heutzuta-
ge den Charakter einer Wohn-
gemeinde, aber auch noch den 
eines typischen Bauerndorfes. 
Der Rundgang schließt die St. 
Laurentiuskapelle, ein roma-
nisch-barockes Kleinod, die 
Mühle und den Grenzsteinlehr-
pfad, einen Teil der aktuellen 

Grenze zwischen Regionalver-
band und Saarpfalz-Kreis, ein.

Treffpunkt: Laurentiusbrun-
nen nahe Mühlenensemble an 
der Hauptstraße	

P. S.: Der Rundgang endet zei-
tig vor dem Beginn des Fußball-
WM-Endspiels!!!

� (red.)

Historischer Ortsrundgang –  
nicht nur für NeubürgerInnen!

Wir suchen für ein Anwesen in Eschringen 

Winterdienst 

Gerne ein/e Rentner/in der/die sich etwas Taschengeld  
dazu verdienen will. 

Interessenten können sich melden bei: 

Immobilien & Hausverwaltung
Dietmar Bach GmbH

Kaiserstraße 41
66121 Saarbrücken

Tel: 0681 - 65 88 6 · Fax: 0681 - 63 56 33

Anzeige
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Am 4. August von 14.00 bis 
16.00 Uhr lädt der Caritas-Aus-
schuss der Pfarrei Heilige Ve-
ronika nun schon zum dritten 
Mal die osteuropäischen Haus-
haltshilfen von Senioren zum 
Kaffeenachmittag ein, dieses 
Mal im Pfarrhaus Eschringen. 
In gemütlicher Atmosphäre, bei 
Kaffee und Kuchen, haben die 
Damen Gelegenheit miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 
Besonders viel Freude hatten 
sie bei den letzten Treffen dar-
an, sich in ihrer Heimatsprache 
zu unterhalten und auszutau-
schen. Mitglieder des Caritas-
Ausschusses sorgen für eine 
leckere Kaffeetafel. Mit dem 
Nachmittag möchten wir uns 
dafür bedanken, dass sie für 
alte oder pflegebedürftige Men-
schen da sind, obwohl das nicht 
immer einfach ist. Dafür, dass 
sie den Mut haben, die eigene 
Familie für einige Zeit zu ver-
lassen, um in einem fremden 
Land zu leben und sich ganz 
um Menschen zu kümmern, die 
sonst zu Hause nicht versorgt 

werden könnten. Wir laden Sie 
ein zum gegenseitigen Kennen-
lernen, zum Gespräch unterei-
nander und mit uns, zu Kaffee 
und Kuchen. 

Am Samstag, den 4. August 
2018, von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim in Eschringen, An-
dreas-Kremp-Straße 19 (hinter 
der Kirche).
Wenn Sie abgeholt werden 
möchten, bitten wir Sie, bis 
Mittwoch, den 1. August Be-
scheid zu geben. 
Pfarrbüro Heilige Veronika Ens-
heim Telefon 0 68 93 / 22 37
E-Mail: Pfarramt.Ensheim@Bis-
tum-Speyer.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
Montag, Donnerstag und Frei-
tag von 15.00 – 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!

Wir bitten die Familien ihren 
Helferinnen diese kleine Aus-
zeit zu ermöglichen. Kennen Sie 
jemanden in unserer Pfarrei? 
Machen Sie sie bitte auf den 
Termin aufmerksam!

� (uk)

Einladung an die ost- 
europäischen Betreuerinnen 

von Senioren

Die Protestantische Kirchen-
gemeinde Ensheim-Eschrin-
gen-Mandelbachtal sucht für 
ihre Krabbelgruppe eine neue 
Leitung.

Unsere Krabbelgruppe ist ein 
reger Treffpunkt für Eltern und 
ihre Kinder im Alter von null bis 
drei Jahren. Die Krabbelgruppe 
trifft sich zurzeit jeweils diens-
tags, außerhalb der Ferienzei-
ten, um 15 Uhr bis ca. 16.30 
Uhr im großen Gruppenraum 
der Kreuzkirche in Ormesheim 
(Eingang über den Parkplatz 
hinter der Kirche). Spielzeuge 
und Bodenmatten stehen zur 

Verfügung. Auch der Garten 
kann gerne genutzt werden. 
Fortbildungen für die Leitung 
einer Krabbelgruppe werden 
von uns inhaltlich und finanziell 
unterstützt.

Für die jeweiligen Abspra-
chen der Krabbelgruppen-El-
tern besteht eine begleitende 
„Whatsapp-Gruppe“. Die Ver-
gütung erfolgt im Rahmen der 
steuerfreien Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 720 Euro 
jährlich. Für Rückfragen steht 
Ihnen Pfarrer Wolfgang Glitt 
(Tel. 01 77 - 8 42 03 41), gerne 
zur Verfügung. � (hf)

Neue Leiterin für unsere 
Krabbelgruppe gesucht
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Aktionen für jedes Alter: Ge-
betskette, Taizé-Lieder, Stock-
brot, Bibelcheck, Eine-Welt-
Aktion, Meditation, Essen und 
Trinken, Basteln für Kleine und 
Große,…….diese und noch viel 
mehr Ideen kamen uns in den 
Sinn, als wir uns im Winter 
Gedanken zum Patronatsfest 
Heilige Veronika am 4. Februar 
machten. Tolle Ideen, nur im-
mer wieder hieß es: „Ja, wenn 
Sommer wäre…“ Dann die bes-
sere Idee: Wir feiern einfach im 

Sommer! Wir laden Sie herzlich 
ein, den Gemeinschaftstag Hei-
lige Veronika mitzufeiern: Am 
18. August 2018, ab 16 Uhr im 
und um das Pfarrheim Ensheim, 
Schwester-Gottfrieda-Straße 7.

Biblisch kochen, Vorlesestun-
de, Kirche kompakt, Stations-
spiel der Jugend, Fotos unserer 
Messdiener aus Rom, Volkslie-
der singen sind noch dazuge-
kommen. Und ganz wichtig: der 
Info- und Ideenladen. Hier kön-
nen Sie sich über unsere Pfarrei 

informieren und Ihre Ideen und 
Kritik vorbringen.

Kommen Sie, wann Sie Lust 
haben, zu den Angeboten, die 
Sie interessieren, und lassen Sie 
sich überraschen.

Zum Abschluss feiern wir 
um 21 Uhr einen Taizé-Gottes-
dienst in der Pfarrkirche „St. 
Peter“, Ensheim.

Wir freuen uns auf Sie, herz-
lich willkommen!

� (uk)

Neues Format: 
Gemeinschaftstag Heilige Veronika

Die gute Nachricht zuerst: Ja, 
es wird auch in diesem Jahr ein 
Pfarrfest auf der Kirchenwiese 
geben. Und jetzt die schlech-
te, wenn´s denn eine schlechte 
Nachricht ist: Es wird fast alles 
ganz anders. Statt sonntags 
wird unser aller Pfarrfest am 
Samstag, den 11. August statt-
finden. Und es wird nicht schon 
am Morgen, sondern erst am 
Abend um 18.00 Uhr beginnen; 
traditionell mit einem festlichen 
Gottesdienst. Und jetzt wieder 
anders als gewohnt: Auf der 
Kirchenwiese (Kenner kennen 
das schon von Fronleichnam). 
Anschließend geht es dann 
nahtlos weiter (von der Eucha-

ristie zur Agape) am gleichen 
Ort: Trinken und Essen und 
feiern mit Schwenker und Brat-
wurst und verschiedenen Sala-
ten (bitte mitbringen, hinstel-
len, und mit allen teilen – vgl. 
Apg 2,44) Das Wichtigste: Man 
trifft sich und redet und lacht 
(allemal besser als grimmig 
dreinzuschauen und zu sagen: 
Früher war alles besser!). Es 
soll sogar gesungen werden…
am Lagerfeuer mit Gitarre und 
Akkordeon. Es gibt da auch 
noch die ein oder andere Idee, 
was man noch anders machen 
könnte bei unserem Pfarrfest. 
Und auch hier wollen wir es mit 
der Bibel sagen: 2 Kor 5,17b. 

Für alle, die jetzt nicht in der 
Bibel nachschlagen wollen: Das 
Alte ist vergangen, Neues ist 
geworden. Und damit das Neue 
auch wirklich gut wird, dar-
um darf jede und jeder mitma-
chen und mitfeiern. Besonders 
schön wäre es, wenn am Ende 
niemand weiß, ob er nun Gast 
oder HelferIn war, weil alle ge-
feiert und geholfen haben. Und 
vielleicht wird aus dem eher 
kritischen saarländischen Satz: 
Es war mol ebbes aneres die 
lateinische Erkenntnis: Variatio 
delectat…Abwechslung macht 
Freude.     � (bm)

(Gemeindeausschuss  
St. Laurentius)

Pfarrfest 2018 in Eschringen –  
Mol ebbes aneres

Zu Vermieten
Ein-Zimmer-Appartement, schönes Ambiente,  
PKW-Stellplatz, Garten, Kaltmiete 290,– + NK

2 Monatsmieten Kaution
Z 01 77 - 7 05 28 96 oder 0 68 93 - 13 49
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Parken 
am Haus!

P

Huy + Ziplies GbR
Provinzialstr. 92
66130 Fechingen
Telefon (0 68 93) 24 25
Telefax (0 68 93) 24 85

Postbank
Postagentur

Lotto, Toto
Tabak

Schreibwaren
Geschenkartikel

Neckermann-Agentur

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8:15–12:30 Uhr u.14:00–18:00 Uhr
Sa. 8:15–12:30 Uhr 

Mittwoch-
Nachmittag 

geöffnet!

J
v

Parken 
am Haus!

P

Huy + Ziplies GbR
Provinzialstr. 92
66130 Fechingen
Telefon (0 68 93) 24 25
Telefax (0 68 93) 24 85

Postbank
Postagentur
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Tabak

Schreibwaren
Geschenkartikel

Neckermann-Agentur

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8:15–12:30 Uhr u.14:00–18:00 Uhr
Sa. 8:15–12:30 Uhr 

Mittwoch-
Nachmittag 

geöffnet!

Presseemma
Mittwochnachmittag

geöffnet!

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr.	   8:15 – 12:30 Uhr
	    und 	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag u. Samstag	   8:15 – 12:30 Uhr

Er liegt 193 Meter über dem 
Meeresspiegel, ist 212 Quad-
ratkilometer groß, hat ein Vo-
lumen von 37 Kubikkilometer, 
ist maximal 372 Meter tief und 
liegt sowohl in der Schweiz als 
auch in Italien. Die Rede ist vom 
Lago Maggiore. Dorthin führ-
te in diesem Jahr die Vereins-
fahrt des Musikvereins „Lyra“ 
Eschringen vom 10. – 13. Mai. 
Nach einer längeren Gedulds-
probe am Verkehrsknotenpunkt 
Gotthard-Tunnel im Tessin er-
reichte unsere Reisegruppe 
am Abend das hervorragende 
4 Sterne Hotel Luna in der Ge-
meinde Oleggio Castello. Die 
Bewirtung in Halbpension ließ 
absolut keine Wünsche offen. 
Am nächsten Tag ging es nach 
Domodossola. Hier beginnt 
bzw. endet die Centovalli-Bahn. 
Die Schmalspurbahn hat eine 
Streckenlänge von gut 50 km 
und verbindet die Strecke der 
Gotthardbahn mit der Bahnli-
nie durch den Simplon mit dem 
Endpunkt Locarno. Für uns war 
aber schon mittig an der Station 

Ré Ende, da ein Erdrutsch eine 
Weiterfahrt unmöglich mach-
te. Auf der Rückfahrt machten 
wir Halt im mondänen Stresa 
und schlenderten durch die 
Altstadt. Am Nachmittag stand 
ein Boots-Ausflug zur Isola Bel-
la an. Dort konnte ein Museum 
sowie eine einzigartige Flora 
und Fauna bewundert wer-
den. Am Samstag war Sight-
Seeing in Mailand angesagt. 
Die lombardische Metropole 
mit ihrem wichtigen Mode- und 
Finanzviertel ist nach Rom die 
zweitgrößte Stadt Italiens. In 
der Stadt gab es ausreichend 
Gelegenheit, die zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten auf eige-
ne Faust zu erkunden. Auf dem 
Rückweg zum Hotel machten 
wir noch einen Abstecher an 
den 1.000 Meter hohen Sasso 
del Ferro direkt am Lago. Zum 
Gipfel führt die Seilbahn La-
veno. Der Lift überwindet auf 
etwa 600 Metern Streckenlän-
ge eine Höhendifferenz von 
ungefähr 150 Metern. Für die 
Nutzung sollte man allerdings 

nicht unter Höhenangst leiden. 
Auf der Plattform des Gipfel-
restaurants bot sich ein fantas-
tischer Blick über das Panora-
ma des Lago Maggiore bis hin 
zum Monte Rosa Massiv in den 
Walliser Alpen. Leider hat das 
Wetter kurzzeitig die Aussicht 
bzw. das Fotografieren getrübt. 
Am Abend dann letztmals das 
Abendessen bei Pasta, Fleisch 
und Wein im Hotel. Am Sonntag 
stand die Heimreise an. Aber 
auch diesmal mussten wir zwei 
Stunden am Gotthardtunnel 
pausieren. Immerhin ist nichts 
passiert und so konnte der Ver-
ein gegen 21 Uhr in Eschringen 
sagen: „Geschafft!“ Wir bedan-
ken uns an dieser Stelle aus-
drücklich bei Allen, die diese 
tolle Fahrt organisiert, geplant 
und durchgeführt haben. Wenn 
Sie zusätzlich wissen wollen, 
welche Eindrücke wir mitge-
bracht haben, können Sie sich 
auf unserer Homepage einige 
Bilder dazu anschauen. 

Ihr Musikverein „Lyra“ 
Eschringen.� (mw)

Vereinsfahrt an den Lago Maggiore

Was tun, wenn keiner mehr kommt???
Die Freiwillige Feuerwehr, 

sie ist 365 Tage im Jahr und 
24 Stunden am Tag im Einsatz. 
Doch was tun wenn keiner 
mehr kommt?

Täglich bewältigen die Kräfte 
der Freiwilligen Feuerwehr ver-
schiedenste Arten von Einsät-
zen: Verkehrsunfälle, Brände, 
Tierrettungen und vieles mehr. 

Doch auch viele klimatisch be-
dingte Einsätze wie Sturmschä-
den und Hochwasser gehören 
zu den Aufgaben der ehrenamt-
lichen Helfer. Besonders diese 
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Die zwei kleineren SPD-Orts-
vereine Ensheim und Eschrin-
gen haben sich zum Ortsverein 
Ensheim – Eschringen zusam-
mengetan und neu organisiert.

Unter der Versammlungslei-
tung von Kultusminister und 
Kreisvorsitzendem Ulrich Com-
merçon und in Anwesenheit 
der Landesgeschäftsführerin 
Katrin Wiesen wurde in der Mit-
gliederversammlung der neue 
Vorstand im neuen Ortsverein 
gewählt.  Frau Leslie Poure 
wurde einstimmig als Vorsit-

zende bestätigt. Im geschäfts-
führenden Vorstand wird sie 
durch die Stellvertreter Herrn 
Andreas Heinke und Herrn 
Arno Schmitt, sowie Herrn Axel 
Schweitzer als Kassierer und 
Herrn Michael Poure als Schrift-
führer unterstützt. Die Beisitzer 
Andrea Anna, Volkhard Anna, 
Markus Breit, Günter Fries, 
Hedy Nagel, Kittisak Nanta-
wong-Fries, Thomas Schröder, 
Günther Schwarz, Herbert Wei-
nand, Egon Zimmermann und 
der Seniorenbeauftragte der 

AG 60+ Fredy Hertel komple-
mentieren den Vorstand. Die 
Kassenprüfung übernehmen 
Frank Breit, Rudi Koch und Lo-
thar Nagel. 

Haben Sie Interesse auf ein 
persönliches Gespräch mit uns 
oder ein Anliegen: Wir sind je-
derzeit für Sie erreichbar. Unse-
re Kontaktdaten: Telefon: 06893 
– 9464017 oder per Mail spd-en-
sheim-eschringen@t-online.de. 

Wir freuen uns auf eine wei-
terhin konstruktive und gute 
Zusammenarbeit. � (as)

Art von Einsätzen belastet Feu-
erwehrleute in großem Maße, 
denn oft ziehen sich diese Ein-
sätze über Stunden und sogar 
Tage.

Nur was geschieht, wenn die 
Retter selbst an ihre Grenzen 
kommen? Keine Ablösung! 

Am 01. Juni 2018 war es wie-
der soweit: die Freiwillige Feu-
erwehr Eschringen und nahezu 
alle Löschbezirke der Freiwil-
ligen Feuerwehr Saarbrücken 
waren aufgrund sintflutarti-
ger Regenfälle im Dauerein-
satz. Wasser, Schlamm- und 
Geröllmassen haben Straßen 
und Häuser überschwemmt 
und teilweise zerstört. Nach 
stundenlanger Arbeit kam die 

Frage: „wann kommt die Ablö-
sung?“ 

„Hierfür habe ich keine Zeit“ 
ist die meist gegebene Antwort 
auf die Frage: „Warum bist Du 
nicht bei der Feuerwehr?“. 

Mach es zu DEINEM Auftrag 
Menschen in Not zu helfen. Sei 
Dir bewusst was passiert, wenn 
keiner mehr kommt, wenn kei-
ner mehr da ist, der Dir, Deinen 
Nachbarn oder Deinen Kindern 
hilft. In der heutigen Gesell-
schaft sind viele Menschen so 
sehr mit sich selbst beschäftigt, 
dass sie überhaupt nicht mer-
ken wie schnell man auf fremde 
Hilfe angewiesen ist. 

Erst nach vielen Stunden und 
unzähligen leer gepumpten 

Kellern sind viele Feuerwehr-
kameraden an diesem Tag in 
ihre eigenen Häuser zurück 
gekehrt, um die eigenen Keller 
leer zu pumpen und nach den 
eigenen Schäden zu schauen. 
Auch in den darauffolgenden 
Tagen und Wochen hatte das 
gesamte Saarland mit Unwet-
terschäden zu kämpfen und die 
Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr waren tagelang mit 
Aufräumarbeiten beschäftigt.

Werde auch DU Feuerwehr-
frau oder Feuerwehrmann und 
werde Teil einer starken Ge-
meinschaft im täglichen Einsatz 
für unsere Bevölkerung.

� (tk + ib)

Neuer SPD-Ortsverein  
Ensheim-Eschringen
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Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Öffnungszeiten:tägl. von 11.30 – 14.00 + 17.30 – 23.30 UhrDienstag Ruhetag außer an Feiertagen!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhrentgegen!

Diesmal gibt’s Hochprozenti-
ges! Nach einem guten Essen 
darf eines nicht fehlen: ein Ver-
dauungs-Kräuterlikör. Er regt 
die Verdauung an, steuert dem 
Völlegefühl entgegen, und man 
kann ihn mit einfachen Mitteln 
selbst herstellen. Der Pfiff da-
bei: Er lässt sich durch Varia-
tion der verwendeten Kräuter 
ganz nach dem persönlichen 
Geschmack zubereiten. Als al-
koholische Basis nimmt man 1 
Liter von einem neutral schme-
ckenden Schnaps, zum Beispiel 
Wodka oder Korn.

Zusätzlich braucht man 800 
Gramm Zucker – am besten 
Kandis.

Zum Ansetzen des Likörs ist 
eine dunkle Glasflasche ideal, 
damit das Aroma und die wert-
vollen Inhaltsstoffe nicht durch 
das Licht leiden. Das Gefäß soll-
te luftdicht verschließbar sein.

Pro Kraut verwenden Sie je-
weils ungefähr zwei Gramm – 
getrocknet geht zwar auch, am 

besten aber frisch. Ideal eignen 
sich Rosmarin, Minze, Salbei, 
Thymian, Oregano, Kamille und 
Basilikum. Wer möchte kann 
noch 3 Gewürznelken, 1 Vanil-
lesc    hote und die abgeriebe-
ne Schale einer Zitrone dazu 
geben.

Zunächst kommt der Alkohol 
in das Gefäß, dann der Zucker 
(Kandis) dazu. Nun kommen 
noch die gewaschenen und 
zerkleinerten Kräuter in das 
Gefäß. Es müssen nicht extra 
jeweils zwei Gramm sein – ein 
voller Esslöffel reicht auch. Zum 
Schluss kann man noch die ab-
geriebene Zitronenschale, die 
Gewürznelken und die Vanille-
schote dazugeben. 

Die Flasche wird verschlos-
sen, kräftig geschüttelt und an 
einen warmen Platz gestellt. 
Sie sollten nicht vergessen, die 
Mischung täglich sorgfältig zu 
schütteln. 

Nach etwa vier bis sechs Wo-
chen wird die Flüssigkeit durch 

ein feines Sieb gegossen, noch 
besser ist eine doppelte Lage 
Mull. Nur noch in hübsche 
dunkle Flaschen füllen und fer-
tig ist der eigene Kräuterlikör. 
Er könnte noch verfeinert wer-
den mit etwas Sternanis, Honig 
oder Agavendicksaft.� (WA)

� Bild: pixabay.com

Unsere Kräuterküche:  Kräuterlikör
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Auf Einladung des NABU-OV 
Eschringen-Ensheim kam der 
Schmetterlingsspezialist Rai-
ner Ulrich am 19.6.18 zu einem 
Besuch nach Eschringen. Bei ei-
nem Rundgang durch drei sehr 
unterschiedliche Gärten gab 
der Buchautor (Schmetterlin-
ge – entdecken und verstehen, 
Kosmos-Verlag) den Teilneh-
mern Tipps, wie man Gärten 
schmetterlingsfreundlicher ge-
stalten kann. 

Bei der kurzweiligen und inte-
ressanten Besichtigung konn-
ten die Naturschützer viel über 
Schmetterlinge lernen, z. B. wie 
man kleine Inseln für Schmet-
terlinge oder gar eine Schmet-
terlings-Kräuterspirale anlegen 
kann, welche Pflanzen die Fal-
ter lieben und auf was man bei 
der Gartenpflege achten sollte. 
Das Wissen gibt der NABU übri-
gens auch gerne an alle Interes-
sierten weiter. Bitte nachfragen 
unter nabu@eschringen.de

� (dm)

NABU-Veranstaltung: 

Der Weg zum Schmetterlingsgarten

Dieser Tage trafen sich Ver-
treter verschiedener Eschrin-
ger Vereine, vor allem des MV 
„Lyra“, zu einer Grundreini-
gung rund um das alte Schulge-
bäude, das ja bekanntlich seit 
Jahren als Dorfgemeinschafts-
haus genutzt wird. AG-Vorsit-
zender Arno Schmitt konnte 
sich über eine unerwartet gro-
ße Helfertruppe freuen, die mit 
großem Einsatz die Grünanla-
gen stutzten und säuberten, die 
Dachkandel reinigten und den 
gesamten Außenbereich wie-
der „auf Vordermann“ brach-
ten. Im Namen der AG Eschrin-
ger Vereine e. V. bedankte sich 
A. Schmitt bei allen Helfern – 
bis zum nächsten Mal!� (red.)

Außenbereich des alten  
Schulgebäudes blitzblank!
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Anzeige

Der NABU-OV Eschringen-
Ensheim hatte am 16.6.18 zur 
Kräuterwanderung eingeladen 
und trotz drückender Hitze 
war ein Dutzend Neugierige 
dabei. Los ging es am NABU-
Vereinshäuschen, und bereits 
in der Gräfinthaler Straße wur-
den in den Vorgärten die ers-
ten Kräuter bestimmt. Acker-
schachtelhalm, Johanniskraut, 
Wilde Möhre oder Rotklee. 
Neben Sarah Köstner und Si-
mone Blaß, die die Kräuter-
wanderung vorbereitet hatten, 
wussten auch alle anderen zu 
jedem Pflänzchen was zu sa-
gen. Da kam eine Menge Kräu-
terwissen zusammen. Das war 
nicht nur informativ, sondern 
oft auch kurios. Zum Beispiel 
bei der Frage, woher der stin-
kende Robert (Storchenschna-
bel, Geranium Robertianum) 
seinen Namen hat. Auch dass 

die Acker-Witwenblume ihren 
„Titel“ nicht ohne Grund trägt, 
war zu erfahren. Dass man von 
der Brennnessel nicht nur die 
frischen Blätter, sondern auch 
die Samen genießen kann und 
dass die sogar besonders ge-
sund und stärkend sind, war für 
viele der Teilnehmer neu. Denn 
neben der Kräuterbestimmung 
standen auch die Heilkraft und 
die Einsatzmöglichkeiten der 

einzelnen Pflanzen im Mittel-
punkt. Von Schafgarbe-Tink-
tur bei Magenkrämpfen über 
Johanniskraut-Öl bei Verbren-
nungen bzw. Tee bei leichten 
seelischen Verstimmungen und 
Ackerschachtelhalm Brühe als 
Kräftigungsmittel für Pflanzen – 
es gab jede Menge Tipps. Und 
am Ende waren sich alle einig: 
sowas könnte, sowas müsste 
man öfter machen!� (sb)

NABU-Kräuterwanderung
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